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Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd)

SC Burgrain III : TSV Steingaden 
Donnerstag, 08.02.2024, 20:00 Uhr

Pyroth lässt den SC Burgrain III jubeln

Was war das für ein Match: Mit 8:6 in den Spielen und 30:26 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom SC Burgrain III ihr umdatiertesHeimspiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Südwest (4er)
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) gegen den TSV Steingaden. 180 Minuten lang wurde am
Donnerstag mitgefiebert, ehe Sebastian Pyroth den Sieg im entscheidenden Moment perfekt
machte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 13. Saisonspiel mit
einem Ersatzspieler antreten mussten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Probleme zu Beginn des Spiels mussten Haberland / Aull zunächst überwinden,
bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Jettenberger / Pyroth
gegen Eichler / Hippele. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen
Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 0:3 gegen Thomas Eichler fand Jan Haberland
von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man
neidlos anerkennen. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte daraufhin Andreas Aull beim 2:3
gegen Alexander Niggl leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Sabine Jettenberger gewann
nachfolgend ihr Spiel gegen Michael Winterholler anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher
in drei Sätzen, wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt. Bei der 1:3-Niederlage gegen
Andreas Hippele hatte Sebastian Pyroth nur im ersten Satz eine Chance. Beim Stand von 3:3 gingen
die Spitzenspieler des SC Burgrain III und des TSV Steingaden in die Box. Jan Haberland bekam es
nun mit Alexander Niggl zu tun und man lieferte sich einen, vor der Partie auf Basis der TTR-Werte
bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Jan Haberland am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Eher wenig Gegenwehr bekam
Andreas Aull bei seinem Sieg in drei Sätzen von Thomas Eichler. 3:2 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Sabine Jettenberger und Andreas Hippele die Schläger kreuzten. Der neue
Zwischenstand war 6:3. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Sebastian Pyroth, das er
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Michael Winterholler verlor. Enttäuscht über ihre 2:3-
Niederlage gegen Alexander Niggl war Sabine Jettenberger, obwohl sie alles gegeben hatte. Somit
gelang es ihr nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu ihren
Gunsten zu entscheiden. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der
mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Ein Satz reichte nicht, weshalb Jan Haberland die Partie
gegen Andreas Hippele, letztendlich auf Basis der TTR-Werte überraschend mit 1:3 verlor. Schaut
man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Bis in den Fünften
ging die Partie zwischen Andreas Aull und Michael Winterholler, die Andreas Aull letztendlich mit 3:2
für sich entscheiden konnte. Somit hat Aull nun 19 Siege und 14 Niederlagen in der Einzelbilanz für
die aktuelle Serie zu verbuchen. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes
Ergebnis: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Sebastian Pyroth und Thomas Eichler
holten am Ende eines langen Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus.
Beim 3:1-Sieg von Sebastian Pyroth gegen Thomas Eichler ging nur der erste Satz verloren. Nach
diesem Einzel steht Pyroth somit bei 4 Siegen und 6 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Eichler ein 11:14 ausweist. Damit war der 8. Punkt für den SC Burgrain III im Kasten.
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Durch diesen Sieg hat der SC Burgrain III nun ein Punkteverhältnis von 6:18 auf dem Konto,
während der TSV Steingaden nach der Niederlage jetzt 3 Saison-Siege, 10 Niederlagen bei 0
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen die SG Peiting-Peißenberg IV (SC Burgrain III) bzw. gegen
den SV Bernried II (TSV Steingaden).

 Statistik:
 SC Burgrain III

Doppel: Haberland / Aull 1:0, Jettenberger / Pyroth 1:0 
Einzel: J. Haberland 1:2, A. Aull 2:1, S. Jettenberger 2:1, S. Pyroth 1:2 

 TSV Steingaden
Doppel: Niggl / Winterholler 0:1, Eichler / Hippele 0:1 
Einzel: A. Niggl 2:1, T. Eichler 1:2, A. Hippele 2:1, M. Winterholler 1:2


